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1. Ausgangslage 

Im August 2013 wurde die Interfraktionelle Motion (Grüne, SP, GLP) „Bibliothek ins Rappentöri“ 

eingereicht. An der Parlamentssitzung vom 28. April 2014 wurde die Motion als Postulat erheb-

lich erklärt. 

In Beantwortung des  Postulates 1315 (Grüne, SP, GLP) „Bibliothek ins Rappentöri“ (s. Beilage 

1) wurde im Bericht des Gemeinderates zur Parlamentssitzung vom 22. August 2016 unter 

Punkt 2 „Gemeinsame Lösung“ das Projekt wie folgt beschrieben:  

„Dadurch entsteht die Gelegenheit, diese Räume in Zukunft der Bibliothek zuzuweisen. Obwohl 

sie höhenmässig gegenüber der Bibliothek leicht verschoben sind, können sie mit kleineren 

baulichen Eingriffen verbunden werden. Nach einer vorübergehenden Zwischennutzung als 

Psychomotorik-Unterrichtsraum, bis zu dessen Umzug in die Räumlichkeiten des Neubaus auf 

der Schulanlage Liebefeld Hessgut, stehen die ehemaligen Kindergartenräume im Gebäude 

Stapfenstrasse 13 voraussichtlich ab Herbst 2018 für die Vergrösserung der Bibliothek zur 

Verfügung. Hinzu kommt, dass auch der Aussenbereich des Kindergartens zukünftig der 

Bibliothek zugewiesen werden kann.“ 

Gleichzeitig ist vorgesehen, auch die bestehenden Lokalitäten der Bibliothek zu erneuern und 

zeitgemäss zu ergänzen. 

Das Postulat wurde mit der Beantwortung entsprechend abgeschrieben. 

Nach der Genehmigung des Projektierungskredites durch den Gemeinderat wurden die bauli-

chen Massnahmen unter Berücksichtigung des Raumprogrammes und der betrieblichen Be-

dürfnisse im Detail abgeklärt, das Bau- und Ausführungsprojekt vorbereitet und die Baugesuch-

unterlagen erstellt. 

Nach der Kreditgenehmigung kann mit den Ausführungsvorbereitungen (Detailplanung und 

Submissionen) begonnen werden. 

Eine zeitgemässe Bibliothek als konfessions- und ethnieneutrale Einrichtung kann heute we-

sentlich zur Information und Integration beitragen. Mit dem diversifizierten Medienangebot und 

den öffentlich zugänglichen Anlässen erfüllt sie im Umfeld der Bildungslandschaft einen wichti-

gen Beitrag. 

2. Aktueller Zustand der Bibliothek Stapfen 

Die Bibliothek im Mehrzweckgebäude Stapfen wurde 1990 erstellt und eingerichtet. Die Räum-

lichkeiten und die Einrichtungen im Erd- und Untergeschoss an der Stapfenstrasse sind seit der 

Erstellung unverändert. 

Inzwischen haben die elektronischen Medien und damit auch die Ansprüche an eine moderne 

Bibliothek das Benutzerverhalten wesentlich verändert. 

Trotz dem Einsatz von elektronischen Medien und Hilfsmitteln sind die Platzverhältnisse eng. 

Es fehlen aktuell flexibel nutzbare Zonen und Räume für Veranstaltungen, Ausstellungen, ruhi-

ges Arbeiten, Bildungsangebote auch für Dritte (externe Vermietmöglichkeiten), usw.  

Die Möblierung und die Einrichtungen haben nach über 25 Jahren ihre Nutzungsdauer erreicht, 

sie entsprechen teilweise nicht mehr den heutigen Bedürfnissen. Präsentationsmöbel fehlen, 

ebenso wie vielseitig nutzbare Bildschirme. Eine zeitgemässe, ansprechende Signaletik und 

eine automatische Medienrückgabeanlage stellen weiter Mankos dar. 

Sowohl die Teppichböden wie die Beleuchtung sind nach über 25 Jahren sanierungsbedürftig. 

Ein Teil der Arbeitsräume für die Mitarbeitenden befindet sich im schlecht und ungenügend 

belichteten Untergeschoss. 

Die Möglichkeiten zur Trennung der Bereiche Kinder, Jugendliche, Erwachsene ist nur marginal 

möglich. Ebenso können die Räumlichkeiten als Lern- und Arbeitsorte für die verschiedenen 

Altersgruppen heute nur beschränkt genutzt werden. 
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Der sich im gleichen Gebäude befindliche Kindergartenraum ist im Rahmen der Neuorganisati-

on der Schuleintrittsstufe (Integration in die Schulorganisation, Basisstufenmodell) frei gewor-

den und steht zur Verfügung. 

3. Umfeld und Konzept 

Aktuell verfügt Köniz über vier Bibliotheksstandorte. Neben den kombinierten Schul- und Ge-

meindebibliotheken in Niederscherli, Niederwangen und Wabern ist die Gemeindebibliothek im 

Stapfen Köniz die Zentralstelle des Könizer Bibliotheksangebots. Der Kundenkreis umfasst 

neben den Schülerinnen und Schülern der Ortsteile Köniz, Liebefeld Spiegel, Schliern, rund die 

Hälfte der Könizer Bevölkerung. Davon sind über 3‘500 eingeschriebene Bibliothekskundinnen 

und Kunden. 

Auszug aus dem Bibliothekskonzept: 
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Rund 30‘000 Medien stehen zur Verfügung davon Belletristik für Erwachsene in Deutsch, Fran-
zösisch, Englisch und Spanisch, Bilderbücher in 10 Sprachen, 70 Zeitschriften, Hörbücher, 
DVD‘s usw. 

Mit über 25‘000 Besuchern pro Jahr sind die Bibliotheken von Köniz durchaus mit Sportveran-

staltungen vergleichbar. 

Als Bestandteil der Könizer Bildungslandschaft verstehen sich die Könizer Bibliotheken als 

Problemlöser in mehrfacher Hinsicht: 

- Lese- und Sprachförderung als Unterstützung der Schulen. 

- Integration der ausländischen Bevölkerung mit entsprechenden Angeboten. 

- Medienkompetenz für Jung und Alt mit unterschwelliger Unterstützung zur Nutzung von 

Internet und anderen elektronischen Medien. 

- Die Bibliothek als Treffpunkt auch für Senioren bietet Erlebnisse und Kontaktmöglichkeiten. 
- Es können neue Formen von Medien - zum Beispiel E-Book-Reader - ausprobiert werden. 

4. Zum Projekt 

Unter Einbezug der frei werdenden Flächen des ehemaligen Kindergartens wurde die Erweite-

rung der Bibliothek im Unter- und im Erdgeschoss geplant. Dabei berücksichtigt wurden auch 

die heute bekannten Entwicklungen im Bibliothekswesen. Die Leitsätze der Könizer Bibliothek 

und die bekannten Mängel der heutigen Räume sind in der Planbearbeitung ebenfalls einge-

flossen. 

Das Projekt sieht neben dem bisherigen Angebot attraktivere Flächen für Veranstaltungen vor. 

Die Zonierung der einzelnen Bereiche (Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Cafeteria) wird ak-

zentuiert und mit Flächen für Schulsequenzen, Besprechungen, Veranstaltungen und stilles 

Arbeiten ergänzt. 

Die aus der Gebäudegeometrie resultierenden Niveaudifferenzen der bestehenden Flächen 

bieten eine Reihe von differenzierten Räumen. Attraktivere und gut nutzbare Treppen und Sitz-

stufen ergänzen die horizontalen Flächen als Arena und Sitzgelegenheiten. Mit einer verbesser-

ten Akustik und rundum erneuerten Oberflächen steht der Bevölkerung von Köniz nach der 

Aufwertung eine für die nächsten Jahre attraktive Bibliothek zur Verfügung. 

Der rund 1.80m unter dem Niveau der Stapfenstrasse liegende Aussenraum soll als willkom-

mene Erweiterung für die Sommermonate einbezogen werden. 

Mit neu gestalteten und natürlich belichteten Büroräumlichkeiten erhalten die Mitarbeitenden 

zeitgemässe Arbeitsplätze. Die 6 Mitarbeitenden teilen sich 305 Stellenprozente, zusätzlich wird 

ein Arbeitsplatz für Lernende geführt. 

5. Zum Betrieb 

Das Benutzerverhalten und die Handhabung der Ausleihe und der Rückgabe der Medien haben 

sich in den über 25 Betriebsjahren verändert. 

Neue Medien wie E-Book-Reader und Internet-Anwendungen sind neben den Papiermedien 

wesentliche Bestandteile der aktuellen Bibliothekslandschaft. 

Mit der Aufwertung der Bibliotheksräume sollen auch entsprechende Installationen für Präsen-

tationen und Veranstaltungen umgesetzt werden. 

Für zukünftige Entwicklungen wie „open library“ (Zutritts- und Selbstbedienungssysteme) sind 

im Projekt die elektrischen Vorinstallationen ebenso berücksichtigt worden, wie auch mögliche 

räumliche Abtrennungen und entsprechend flexible Nutzungen. 
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6. Finanzen 

Der Kostenvoranschlag ist nach Baukostenplan gegliedert; Kostengenauigkeit +/-10% (Bau-

preisindex Hochbau, Espace Mittelland, Oktober 2017. 98.1 Punkte (Basis Oktober 2015: 100 

Punkte) 

 

Zusammenfassung Anlagekosten 

1 Vorbereitungsarbeiten, Abbrüche CHF 90‘000.00 

2 Gebäude: Roh- und Ausbauarbeiten CHF 970‘000.00 

3 Betriebseinrichtungen CHF 10‘000.00 

4 Umgebung, Gärtnerarbeiten CHF 36‘000.00 

5 Baunebenkosten Bewilligungen CHF 16‘000.00 

9 Ausstattung, Möblierung CHF 318‘000.00 

Total Anlagekosten inkl. MwSt. CHF 1'440‘000.00 

abzüglich bereits bewilligter Projektierungskredit CHF -90'000.00 

Total Kredit inkl. MwSt. CHF  1’350‘000.00 

7. Termine 

Das Baugesuch soll unmittelbar nach der Kreditgenehmigung eingereicht werden. Die Ausfüh-

rung der Sanierungsarbeiten ist für 2019 vorgesehen und soll unter Berücksichtigung des Bib-

liotheksbetriebes mit kleinstmöglicher Beschränkung erfolgen. 

8. Was geschieht bei Ablehnung 

Die versprochene Attraktivitätsverbesserung der zentralen Bibliothek im Stapfen kann nicht 

realisiert werden. 

Antrag 

Der Gemeinderat beantragt dem Parlament, folgenden Beschluss zu fassen: 

1. Für die Aufwertung der Bibliothek Köniz Stapfen wird ein Kredit von CHF 1‘440‘000.00 inkl. 

MwSt. zuzüglich allfälliger Teuerung zu Lasten Konto 3750.5040.0211, Kontobezeichnung 

Köniz Stapfen, Aufwertung Bibliothek bewilligt. 

2. Der Gemeinderat wird ermächtigt, Änderungen, die im Laufe der Ausführung im Interesse 

des Werkes notwendig werden, vorzunehmen, sofern sie den Rahmen des Programmes 

und des Kredites nicht sprengen. 

 

Köniz, 26. September 2018 

 

Der Gemeinderat 

Beilagen 

1) Fotodokumentation heutiger Zustand 

2) Visualisierungen der geplanten Erneuerung 

3) Projektpläne 

4) Auszug aus dem Bildungsreglement 

5) Bibliothekskonzept der Könizer Bibliotheken 

6) Folgekostenformular HRM2 
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Büro Mitarbeitende im Untergeschoss 
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Zwischenbereich Untergeschoss 
 

 

Cafeteria / Lesebereich 
 

 

Aussenbereich 
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